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GIBT ES BÄREN IN DER TAIGA?

 

„Gibt es Bären in der Taiga?“, fragte Dr. Wilfried Wedemann seinen Kompagnon, Detlev Schröder.

„Ich glaube schon. Warum?“

„Dann reise ich hin und schieße einen“, erwiderte Dr. Wedemann mit vor Aufregung hochrotem Gesicht. „So ein riesiger Bärenkopf, mit aufgerissenem Maul, fehlt mir noch in meiner Sammlung“, fügte er grinsend hinzu.

 

Widerlich dieses Abschießen von Tieren, dachte Detlev Schröder, der die Jagdleidenschaft seines Teilhabers keineswegs teilte, sondern sich davon abgestoßen fühlte. Er mochte Tiere ausgesprochen gern.

Jedoch lebend!

Ausgestopfte Tiere flößten ihm nicht nur Unbehagen ein, sondern sie appellierten auch an sein Mitgefühl und an sein Gewissen.

„Ach Wilfried, lass doch den armen Bär leben. Was hast du davon, wenn er ausgestopft an deiner Wand hängt und aus glitzernden Glasaugen auf dich herabschaut. Lebend ist er doch viel schöner“, sagte er voller Mitleid mit der hilflosen Kreatur.

„Das verstehst du nicht, Detlev. Diese Macht, diese Stärke, dieser Mut der mich durchdringt, wenn mir ein so mächtiges Geschöpf quasi ausgeliefert ist. Dieses Gefühl ist einfach unbeschreiblich“, schwärmte Wedemann.

 

Mut! Stärke! Dass ich nicht lache! In sicherer Entfernung mit einem hochtechnisierten Gewehr, vielleicht sogar mit Laser, und mit ausgebildeten Führern und Aufpassern. Und das nennst du MUTIG!

Das Opfer hat doch überhaupt keine Chance, und wird es nicht sofort tödlich getroffen, verendet es unter oftmals unsäglichen Qualen, dachte Detlev Schröder verächtlich. Aber er ließ sich seine Abneigung nicht anmerken.

 

„Du bist viel zu weich, Detlev. Begleite mich in die Taiga, und ich mache aus dir einen richtigen Mann“, lästerte Wedemann in seiner anmaßenden Art.

„Einer muss sich hier ums Geschäft kümmern. Du bist doch der harte Mann, der Jäger“, der die armen Kreaturen abschlachtet, fügte Detlev im Stillen hinzu. Hoffentlich frisst dich der Bär, schob er schnell noch einen Wunsch hinterher.

 

 

Am 27. Februar kam Dr. Wilfried Wedemann in dem kleinen Ort mit dem unaussprechlichen Namen an, seinem Ausgangspunkt für das Unternehmen BÄRENJAGD!

Eisige Kälte empfing ihn auf dem winzigen, halb zerfallenen Bahnhof und trieb ihm die Tränen in die Augen. Ein alter Mann kam auf ihn 
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